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le Zeversches Wochenblatt
und

MtlicherAnzeiger für Wilhelmshaven.
- i

ML. Donn-rstag. LS. Oktober L87«.

Seine Königlich « Hoheit der Grvßherzog haben

jnuht:
d,n Rector vr . HarmS in Elsfleth zum Pfarrer

an der Kirche und Gemeinde Wüppels und
de» StrafanstsltSgeistlichen Stukenborg zu Vechta

zum Lehrer am Schullehrerseminar zu Vechta
u, ernennet,.

It
»t«

't

OdrigkMiche BeTaRRLmachARgen.
DaS StaatSrniaisterium macht hierdurch bekannt:

d»s der Major a . D . SortoriuS auf sein Ansuchen

M 1. k. MtS . aus seiner Stellung als Redakteur
d« Oldenburgischen Anzeigen und des Gesetzblatts
Mchn und der Mojor a . D . Strackerjan von dem

MMtm Tage mit der Wahrnehmung der Geschäfte
t«S Redakteurs beauftragt worden ist.

Oldenburg , 1876 Oktober 4.
StaatöminWrium-

Departement des Innern.
Jansen.

ch
'

«!

>ii

IZ

In der Rächt vom 28 / 29 . v . MtS , find zu
Lepenhausen

' von der Bleich « gestohlen worben:
1., 7 leinene Bettlaken ohne Leichen , darunter 2

mit breitem Saum,
2., 5 Mannshemde,
3 , 1 baumwollenes Bettlaken , fast neu,
4 , 2 baumwollene rothcarrirte Kiffrnüberzüge , fast

ne«,
5., eine abgetragen « braungestreiftr Hose,
6., ein« alte schwarze Luchweste,
7., ein « alte Knabenhose , grau mit Galon , vor

de» Knier » geflickt,
8>, ein Kinderstrumpf aus dunkelblauem , hellblauem

«nd braunem Gar «,
9 ., ei« baumwollener blaucarrirter Bettüberzug,

10>, ei» leinener blauer Bettüberzug.
Die 5 MannShemd « und 6 der Bettlaken find

in rille « der rothrarrirten Bettüberzüge zu Wadde»
ward««, «Kitt einem Strohwischen versteckt , wieder-
gesunden worden.

3ch ersuche um Auskunft über den Verbleib der
übrigen gedachten Gegenstände.

Barel , 1876 Oktober 8.
Der Untersuchungsrichter

der Großherzoglichen Obergerichts.
Bothe.

Kühle.

Bor einigen Lagen ist zu Groß »Burrri , Gemeind»
Men », rin 2 >/,jährige » schwarzbuntes Brest geschüttet

und beim Gemrindediener Liark » zu Hooksiel auf¬
gestallt worden . Dasselbe soll, falls sich bis dahin
der Eigenthümer nicht meldet , am

16. d. M ., Nachm . 3 Uhr,
an Ort und Stelle gegen Baarzahlung verkauft wer¬
den.

Jever , 1876 Octbr . 5.
VerwaltungSamt.
v . Heimburg . _ _

LautS.

JmMobil -Verkaus.
Zn EonvocationSsachen,

betr.
den öffentlichen Verkauf der den Erben der
weil . Ehefrau deS Maler » Peter Harm Zansse»
Müller , Anna Catharine , geb . Popken , in
Jever , alv:

1 . Henriette , geb. Müller , verehelichte » Sage¬
müller in Amerika , vertreten durch ihren
Generalbevollmächtigten , den ObergerichtS»
anwalt Zausen in Zever,

2 . Gustav Müller , Maler in Wilhelmshaven,
3 . Amalie , geb . Müller , Ehefrau de» Manda¬

tars Johann Gerhard Gottfried Klrtschrr
zu Bandt ( Gemeinde Wilhelmshaven ),
gehörenden Immobilien,

ist in den Proelamen des Amtsgerichts vom 26
Juli d. Z . ein Fehler enthalten.

ES heißt daselbst:
2 . Garten an der Eichenallee auf der

Südergast bei Zever , Flur VII, Parz.
127 , groß 7 Ar 41 OM . ,

während eS heiße « muß:
2 . Garten an der Eichenallee auf der

Südergast bei Jever , Flur VIII, Parz.
127 , groß 7 Ar 41 OM.

ES werde » nun nachträglich All «, welche an den

erwähnte » Garten dinglich « Ansprüche , insbesondere
Servituten und Reallaste » , sowie auch EigenthumS»
und i« LehnS - oder Fideirommißverhältniffen begrün¬
dete Ansprüche zu haben glaube «, aufgefordert , solche
in dem auf den

23. November d. I.
angesetzten Angabetermtne , bei Strafe deS Berlustr»
deö dinglichen Anspruchs , gehörig anzumelden.

Der AuSschlußbescheid erfolgt am

27 . Nsvbr. d. I.
Di « Immobilien sollen am

3V. Novemb. d. I ., Nachm . 4 Uhr,



Im Hause des Wirth » Ehr . Rudolphi in Jeder öffent»
lich zum Verkauf aufgesetzt werden.

Jever , 1876 Oktober I.
Großherzogliches Amtsgericht , Abth . I.

D riv er.
v . d. Bring.

Deich - Sache.
Di « Pächter deö Neu -Augusten-Außen-GrodrnS

werden hiermit aufgesordert , ihr « Deichstrecken gegen
den 25 . d . MtS . von zu langem Grafe , Disteln und
anderm Unkraut zu reinigen , widrigenfalls solches
auf Kosten der Säumigen wird beschafft werden.
Ferner finden die Interessenten sich veranlaßt , auf
di« Bestimmungen der Deich-Ordnung Art. 222 tz 3,
Art . 224 tz 2 und Art . 232 , sowie auf Art . 278
deS Strafgesetzbuchs aufmerksam zu machen.

Neu-Augusteu- Groden , 1876 Oktober 9.
E. H . Mammen,

Namens der Interessenten.

Siel -Sachen.
Gegen den 1 . November müssen dir Leiden», Zug-

und Rinschlöte gehörig gereinigt , wo « S erforderlich
aufgeräumt oder geschlötrt sei« , bei Vermeidung ge¬
setzlicher Rachtheile.

Pakenö , den 10. Oktober 1876.
M . FolkerS.

Die Schaugräben sind grgen den 1 . November
Lusrirräumen.

Wühlenreihe . C. P . Lornelsfen,
Nrbengeschw.

Die Schaugräben in der Gemeinde Waddewarden
find gegen den 1 . November in fchaufreieu Stand
zu setzen, bet Vermeidung von Brüche und AuSver-
diugung auf Koste « der Säumigen.

Heihavsrn , 1876 Oktober 8.
M . E . Lübben.

Die Schaugräben in der Gemeind « Accum und
im Süden von Sillenstede find gegen de» 1 . Novbr.

Z . gehörig zu reinigen und nöthigenfalls zu schlöten,
bei Vermeidung von Unannehmlichkeiten.

Accum, 7. Oktober 1876.
Alb . HarmS.

Die Schaugräben in der Gemeinde Sengwarden,
zur Rüstringer -Kniphaufer - Stelacht gehörend, find
gegen den 27 . d . M . in fchaufreten Stand zu setzen,
bei Vermeidung von Brüche

Tammhausen , 1876 Oktober 4.
E . 3 h n k e n.

Sielgeschw.

Die Schaugräben in der Gemeinde Schortens
find gegen den 1 . Novbr . zu «einigen, nicht bestick¬
mäßige Pfänder gehörig zu schlöten, bei Vermeidung
von Unannehmlichkeiten.

Roffhausen , 1876 Oktober 3.
H . B . Memmen, Nebengeschw.

Dt « Schenumer Leide, sowie die sämmtlichen
Schaugräben in der Gemeind « Cleverns find gegen

den 21 . Oktober d. A.

in schaufreien Stand zu setzen, bei Vermeilm« .
Brüche . "

Cleverns , 1876 Oktober 1.
A. W . 3anßen, Neben.

Verpachtungen. »p«
Weil . M . StoffrrS Erben wollen daS Ih„„

hörige, an der Chaussee in Fedderwarden hch,
zu 2 Wohnungen eingerichtete

Hais mit Gacki
ll«

am Sonnabend , den 14. d- W
Nachmittags 4 Uhr

in G . Zanssen's Gasthause zu Fedderwarden öft
auf 1 oder mehrere Jahre verpachten lassen.

Reuende , 1876 Septbr . 1.
H . C . Corrrelffei,

Auct.

in

Herr Oeronom D . A. Mennen zu Bübbenj,
—

von dem seiner Ehefrau gehörenden, in der Gm«,
Wüppels belegenrn Landgut „Krumhörn"

1 ., daS Haus mit Garte«
94 Ar bis 2 Hect . 36
bis Z Matten ) Grünland,

2 ., 16 Hektar LS Ar ( 35 M
ten) Grünländereien , !
passenden Abtheilungen,

am Mittwoch, den 18,
Oktober d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
in I . Z . Zanssen Wirthshaus « zur Altenbrück«, Ifik
2 Jahre , vom 1 . Mai 1877 an , öffentlich

'
tend verpachten Lassen und werde» PachtitM ^,,
eingeladen.

Hohenkirchen, 1876 Oktober 6.
Oltmaiws,

Auktionator.
Der Arbeiter Heinr . Rien . Schröder zu U

siel, als Vormund über weil. Zac . Fischer «M
jährige Kinder , läßt daö denselben gehörig «,
Rüsterflrl belegenr

W»ri« mit L»»rteo «
« rüwA«» *

am Freitag , den 29 . d. Mönch«
Nachmittags 5 Uhr, ^

in Fr . Cornelius » irthSstub « daselbst öffentlich -^
"

ein oder mehrere Jahre , vom 1. Mai 1877 an,
Unterzeichneten verpachten . l ^

Reuende , den 10. Oktober 1876 . >
H . C . Cornelffes/

Auct . ^
Folgende domatnenstScalische Grundstücke i»

bei Wilhelmshaven solle« am
24 - Oetbr d. I ., Vorm , um 1



«einem Büreau öffentlich meistbietend verpachtet
«dt» !

stz 1. Derjenige Theil der früheren Arbeiter.Speise»
M hieselbst, welcherz, Z. an de« Kaufmann Harken
lecktet ist, pro 1 . Mai 1877 bis dahin 1878;

L. Die früher « Pop ?« Zanffen '
sch « HäuSling « ,

"'" l le im Binnenlande bei NeuhrppenS , z. Z . vom
«mrmLn» Hinr . Tobias gepachtet, auf 3 oder 6

st«, vom 1 . Mai 1877 ab;
^ z . Di« Reste der in der Räh « der Observatoriums
I ! ll,-mrn Stücklandspareellen Flur IVNr. 27/1 , groß
^ W 327 W . 2S OF . , und Nr . 28/11 , groß 1

jiik 566 OR. 21 0 § ., zur Benutzung im Grüne»
z »der 6 Jahre , vom 1 . März 1877 ab.
Die BerpachtungSbedingungen liege« vom 19.

ft Mt . an während der VormittagS »Dienststunden
«einem Büreau zur Einsicht offen.
Wilhelmshaven, 1876 Oktober 10.

st«, Der Königlich« Demainen -Juspertor.
MeinardnS

Vergantung.
li! >
M

Der Arbeiter Johann F . Freese zu Krummhörn
MTmzwarden) läßt wegen Umzugs

lklrau, Sonnabend , den 14 . d . MtS .,
Nachm. 1 Uhr anfangend,

i« siim Behausung daselbst:
I Milchschaaf , I do . Ziege,
I K >,id„ sch>»»«, « 2 risch -, l
Kiste, 1 Brodschrank , 1 Lehnstuhl, 1 Backtrog,
1 Handwagen , 1 Buddelei , 1 Eckborte, 1
Spiegel , Schildereien , 1 Paar Waffereimer,
1 Sense mit Baum , 1 Sichte , Haarspitt und
Hammer, 1 silberne Taschenuhr , 1 Butter»
karne, 1 Kuppeüampe , Strinzrug und noch
andere Gegenstände

Gütlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch Unter»
Miete» verkaufen, wozu Kaufliebhaber eingrlade»

Hilden.
Sengwarden, 1876 Oktober 6.

Hedde«,
Auktionator.

Gemeindesache.
Freitag , den 13 . Oktober,
Nachmittags 3 Uhr,

I Wied in Kehmstedts WirthShause zu Nadorst daS
Entnehmen der Klampen auf dem aufgehobenen Fuß»

,tii^ »»» Nadorst bis Hohebrück « und die TranSpvr»
Ik», mung derselbe » nach Nadorst , sewie daö Aufnehmen

, «ner Strecke SteinfußwegeS bet der Sietwendung,
AuLvndingung kommen,

kli Waddewarden, im Oktober 1876.
Eden, Gem . »Bvrst.

», Armen - Sache.
Ermittelung d«S KleidungSbedürfnisseS für

^ hiff Armen ist auf den
" d. Mt, ., Nachmittag , 3 Uhr,

^ Gasthaus« L-rmin anbeiaumt, zu welchem
Men sich einzufinden, such die Annehmer von

Pfleglingen den KleidungSbrstand derselben vorzuzei»
gen haben.

TettenS , 1876 Oktober 6.
Die Armeneommisfion.

I . A. Wilken, Gem .» Borst.

Notifikationen.
Schlofferdenkmal.

Durch Herrn Gemeindevorsteher Oetken, Nr «,
ende, auS Sammlung erhalten von:
vr . wsä . SieqiSmund Reuend« 10 Mark.
G . Christians Busch 10
A. Müller Alinenhof 15
M . Fr . Gerde« Altengroden 3
B . M . Laut» Schaar 10
S . H . Lohe Schaar 3
T . B . LautS Schaar 10
Hermann Janffen Schaar 3
C . F . Berlage Ziegelei 10
I . W . Janffen Ebkeriege 3
D . I . GrrdeS Altengrodr« 5
Auct . Cornelffe« Reuende 10
A. H . Oetken Altengrodr» 10 Bk
« . G . Lauts Bandt 3
A. Andrea« Bandt 10
E . F . LautS Altengroden 3
T . H . Habben Altengrodeu 3
C. König Reuende 10
H . A. Grrken Bandt 10
Fr . Th -ile» sen. Bandt 10
E . F . ZrpS Ebkeriege 3
E . G . Onnen Reuende 2
H . B . Loh« Neuende 3
D . GrrdeS Rüstersiel 10 M
I . H . Ahlrichö Kirchreihe 3 M
Reinhard Brahms Altengroden 3 F

Summa « 175 Mark
Früher eing»k,mm en 3471 Mark 52 Pfg .

Summa 3646 Mark 52 Pfg.
Jever , 9 . Oktober 1876.

L. Mettcker.

Zwirnflechten, Fristrwolle
stets in alle« Farve« vorräthig.

Wever , Schlachtstraste.
Selbstverfertigt«

Mein
halte zur gefälligen Abnahme bestens empfohlen.

Jever. _ Joh . M ehrtenS, Tischler.
Ich empfehle zum Decken : 1 großen schönen

Ziegenbock ohne Hörner , Deckgeld 50 Pf ., 1 echt
englische » Schafbock, Deckgeld 50 Pf

Sillenstede . F . A . F o l k e r S.
Meinen schönen Eber, vom LandwirthschaftS»

Verein erhalten , empfehle ich zum Decke « der Säur.
Der Obige.



Ich habe meinem Schwiegersohn Ulrich TiarkS,
HülfSwärter zu Sanderbahnhof , ein Bett und «in
Sopha , für meinen Sohn , überlasten, und warn«
«inen Jeden vor Ankauf.

Jever , 1876 Oktober 10.

_ _ Frau Wittwe Büsing.
Da ich da- Kleidermachen erlernt habe, empfehle

ich mich den geehrten Damen von Zever und Umge¬
gend als Nähterin in und außer dem Hause mit
Hülfe einer Maschine. Wohnhaft bei Frau Wittwe
BehrenS an her Schlachte.

Katharina PeterS.

Petroleum,
beste Qualität , per Liter 40 Psg . empfiehlt

Z . F . G . T r e n d t e l.

Zu billigsten Preisen
empfehle ich größteatheilS in diesen Tagen wieder
eingetroffene Wäschekörbe, Reisekörbe, Obstkörbe, Bä-
ckerkörbe , Blumenständer , Blumentische , Korbsessel,
Kinderwagen , Damenkörbe , Arbeitskörbe uud «ine
große Collection geschnitzterHolzsachen, zu Stickereien
eingerichtet.

Jever , am alten Markt.
Gustav Haas «.

Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein Ge¬
schäft auS dem Hause des Herrn I . G . Manhenke
in dasjenige deS Herrn SattlermeisterS Z . C . Hin-
«ichS hieftlbst, Bismarckstraße Nr . 60, waS ich hier¬
durch ganz ergebenst zur Anzeige bringe.

Zugleich verfehle ich nicht, mein Lager von
Taschenuhren , Pariser Pendulen , RegulatrurS , Wand¬
uhren , sowie auch Goldwaare », Uhrketten, Brillen,
rr. in gütig « Erinnerung zu bringen . Reparaturen
werden noch wie vor prompt , gut und billig auSge-
führt.

Ich bitte , daS mir bisher bewiesene geschäftliche
Vertrauen mir auch in meinem neuen Locale bewahren
zu wolle«.

NeuheppenS . B . F . Kuhlmann,
Uhrmacher.

Ich empfehle meinen bekanntes Ziegrnbock zum
Decken der Ziegen.

Sande. Ludwig EilkS.

tige ich Flechte« i» Muer Qua¬
lität au.

Schlachtstraße.
Am Erntefestlage:

Tanzmusik,
wozu freundlichst einladrt

Kriederikenfiel._ Ww . BrahmS.
Für 50 Pf . deckt mein

Ziegeuiick.
H. Kaufmann.

Jever , bei JürgenSdreefche.

empfiehlt stockwetse in großer Auswahl
Jever . F . Lübben

Za vermietheu.
Auf de« 1 . Rovbr . d . I . anzutrete «, rin,

nung zu Middelsfähr in dem von Albert St «„
bewohnte» Hause.

Bewerber wollen fich ehestens bei mir mild,
Accum. _ S chw « n g e l , Grenzau,
Eine freundliche Stube nebst Kammer Hs

Herrn oder Schüler ist auf gleich oder später ^
miethen . Wo sagt die Expedition d .

"
Nr . 47.

Einen ausgezeichneten

Eber,
hiesiger Rare , empfehle zum Decken der Säue.

Deckgeld 1,50 Mark.
_ Tünnen . Joh - Haschenburzii

Ein junges Mädchen sucht zum 1 . NW
eise Stelle zur Stütze der Hausfrau , im Lada«
auch bei Kindern.

Näheres bei Gastwirth Abels im rothrn A

Fertige
«o« reinem Haar, in alleich
den und Größen stets vorM
_ Weber, Schlachtstrch

Von heute an biö zum 20 . Oktober

Losvörl
Leine»

in vorzüglichen Qualität«
Drells, Tischtüchern, Ser«
ten, leinene» und seid«
Taschentüchern , Cattu« «E
Druckcattun , Halbleinen , A
Leinen, Flanells, Kram
Manschette« , HembeiuW
re. re.,

zu außerordentlich billigen Preisen.
Zever, 1876 Oktober 12.

Wilh . Lübbe«

<

4
4
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siir Herbst und Winter
sind jetzt eingetroffen und empfehle dieselbe» meine« geehrten R
Kunden z« anffallend billigen Preise«. ^

Ms besmlders bemerke:
k«Ivt«l8, ^squevi, ^sekell, lirM» k

Vslw«8 untl keKvowslllvI.
ki««; ksrllile seköve ks!etvt88lsffe, Ks«li8lil88,

LlöWMvVe «sä ksttsse:
ferser ksst!o88. kos«, loitosz «sä klsselle, ^

8v« ik 8smm1Iieke Wol!8soken,
als.

van »v»- l?I«LÄ« W« Ä HUG8LV« , 8«O-
Zk'» »-'l

z «b«»8 , » «Nil»«» , 1L«pl8l »»vl8,
j S»l» vl8 , « iockvr - ^lSelLvd « » , ILIeinI «!»« « , ^

Uintvrl»«»«» « na
V«IU«rs «ack « « v « . 8. v.

rtertige Herren -garderobe stets am Lager.
« Tettens, 187« Oktober 7.

!^ 4
O



Photographie.
km Leutiaen Taae eröffne mein Pbotoaravbie - Atelier . SaAm heutigen Tage eröffne mein Photographie - Atelier . Saubn

Ausführung und prompte Bedienung garantirend , empfehle mein Untv
nehmen einem geehrten Publikum.

Fedderwarden , den 5 . Oktober 1876.
G Iansten.

in fchweren Seiten , Schweine -Fett,
Schinken und Wurst empfiehlt

S . « 4L . ^ WÄM« O.

Geschiistscröffnuna
Indem ich am hiesigen Platze, Neue - Straße,

Ecke deS alten Markts Nr - 269 , eine Filiale meines
in Leer (OstfrieSland ) bestehende « Frisrur »GeschäftS,
» erkunden mit einer Handlung von Parfümerien und
Toilette - Gegenständen , eröffnet«, halte ich mich dem
geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum bestens
empfohlen , prompte und reelleBehandlung versprechend.

Jever , 1876 Oktober 7.

8l. Ü>. 8ievtzr8,
_ _ Coiffeur.

kktrolöW.
- er Liter 40 Pfg ., empfiehlt

A . G . Andree.
Von jetzt an habe die Preise der Original -Sin»

grr -NLHmaschtnrn, 1-ittr . hrruntergesetzt.
Jever . G . K . Bley, Uhrmacher.
Emder und holländische

VolMringe
empfiehlt bei ganzen Tonnen und
angebrochen, in prima Waare,

Zerstenmehl unklRuchwetz
empfiehlt A . G . Andrer.

Ich empfehle meinen Schafbock zum Deck,« !,
Schafe . Deckgeld 50 Pfennig baar.

Wiarder -Tltendeich, 1876 Oktober 9.
Peter Böh » tt

Meinen bekannten englischen

8 edsib « eli
empfehle ich wiederum zum Decke». Deckgrlk U,
incl . 3 Wochen Grasung 3 Mk ., jede fernere H
Grasung 0,50 Mk.

Ulfrnburg . A F . Mammn t»
d«I

Die in Nr . 156, 157 und 158 d. Bl . B
beschriebene

Häuslingsftelle

«'S
s«>

der Frau Ww . Z . G . Strömer hies. soll am
16. d. Mts., Nachm . 5 W.

in TiemenS Gaststube hies. nochmals zum
auSgeboten werden.

Bei irgend annehmbarer Offert « soll der ZM
sofort erfolgen.

Sande , 1876 Oktober 9.
D . Nordhauser

Mein Schafbock deckt für 50 Pf . ^
Sillenstede . A. M a r t «

Reue Malaga - M
ge«, feinste «ene <W"
tania-Rofine« empfieß

A . G . Andrw



K
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W an einem Markttage , in meinem Stall
Mindenes Stück Hornvieh ist bis jetzt nicht ab-

Mdert . Der mir unbekannte Eigenthümer wird
Mit daran erinnert.

Jever , Rü strtngrrhvf . F Meenen.

Mchäfls-Änzeige.
Mit dem heutigen Tage eröffnete
> neben der Colonialwaaren-

Handlungmeiner Frau ein Klemp --
M-Geschäsk.

Für gute Arbeit , sowie prompte
Bedienung und billig gestellte Preise
M bestens gesorgt werden.

Hochachtungsvoll
Skeiohvld Karrasch,

Klempner , Jever , Wangerstraße.
Aas dem Hohenktrcher Markte werde eine Parthi«

schirr»

Keser Buskohl und
GWkartosf-l«

m Brrkskf stelle« .
Mh -ns , 1876 Oktober 8.

Gerhard Popken.

ch

Durch Zusendung wurde mein

Schuh- Md Stiefellager
»«» Hemmen in Schortens vergrößert , und bitte
doch» meine geehrten Gönner um gefällige Abnahme.
Ulrich bemerke, daß Hemmen an den Viehmarkt»
legen Hierselbst anwesend ist und , wen« nicht pas¬
sende Waare da ist, Bestellungen entgegen nimmt.

I . O. Abels,
im rothrn Löwen.

3»h. EggrrichS in Werdum bei Hohenkirchen ist
»icht mehr für mein Geschäft thätig . Ich warn«
einen Jeden, von den ihm anvertrauten Sachen zu
Kufe », oder Zahlungen , welche für mich bestimmt,

ihn gelangen zu lassen.
Wilhelmshaven , den 7. Oktober 1876.

^ _ _ ZuliuS Andrea «.
s<̂ Au verkaufe« :

l stin fettes Schwei «, pl . m . 200 Pfund schwer.
Horumersiel, den 9 . Oktober 1876.

1l. __ Earl Fr . TiartS.
Mit dem heutigen Tag « bezog ich daS bisher

d»n C. Rehmstrdt und C. Janssrn bewohnte Haue
beim Packhause am Schützrnhoföwege hirselbst ; ich««de die darin bisher betriebene Wirtschaft fort.

!» e Empfehle letztere einem geehrten Publikum
" " Zusicherungprompter Bedienung.8ür gut« Getränke werde ich sorgen.

Zever, 1876 Oktober 1.

R. Stromer.

Zu verkaufen »der zu verpachten.
Zum 1 . November aszutreten eine Bäckerei an

guter Lage.
Wilhelmshaven. H . T . Ewen.

A« verkaufe ».
Ein trächtiges Schwein , 8 Monate alt.
WayenS, 1876 Oktober 7.

I . de Beer.

Kalender für 1877.
I

Jeverschrr kl. Kalender , per Stück
§ Historien ' Kalrnder , Stück
„ Tafelkalender , Stück .

Oldenburger dito, Stück . . .
» Hauskalender , Stück .
„ Gesellschafter, Stück .
«, BvlkSbote, Stück . .

Hinkende Boien.
Nirdersächs. BolkSkalender . . .
Jüustr . Familienkalender . . .
Deutscher Reichskalrnder . . .
Nirritz BolkSkalender (illustr . ) . .
Dahrimkalender . . . . . .

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt.
I . F . G . Trendtel.

Zch kaufe fortwährend Petro-leumMer.
Zever . K. H. Mehrteus.

10
20
25
10
20
4«
50
50
50
50
50

SO

Die obere Etage in meinem Hause neben der
Hofapotheke steht auf nächsten Mai zu vermirthen.

Zever , 1876. _ Louise Hinrich S.

Meinen Aisgenbock,
ohne Hörner , empfehlt zum Decken.

Sande. _ B . FrerichS, Maurermeister.
Am Sonntag , den 15 . Oktober:

Mnweihnngs -Ball
bet Jürgens Hinrich S.

Neugarmssiel , 1876.

Mein schöner

Schasbock
deckt für 50 Pf.

Klrinfchrep . Johann Wilke «.
Mein echt englischer Bock stehl zum Bedecken.

Deckgeld 1 Mk. S . I . van L i n g e « .
Erildumerfiel.

Meinen echt englischen Eber empfehle ich zum
Decken für 2 Mark baar.

Norder -GarmS , 1876 Oktober 8.
D . E . Müller.

DaS vom Herrn Steinhauer Dich bewohnte
HauS an de« Stadtanlagen habe ich auf Mai 1877
zu vermirthen.

St - Annenstraße.
A . König.



Die Ueberwegung üb« mein« Ländereien werde
ich hinfüro nicht länger dulden und Contravenirnten
zur gerichtlichen Anzeige bringen.

Feldhaufen , 1876 Oktober 10.
Wehrend Engelbarls.

5 bis 6 Tonnen schöne Eßkartoffeln wünscht zu
verkaufen H. H . Duden Ww.

Sillenstede , 1876 Oktober 10.
Einen guten Karnhund hat zu verkaufen
ClevrrnS

B . Renemann.

Einige Hundert
Buskohl

hat zu verkaufen Jhnik Hohen Wtlken,
bei Fedderwarden an der Chaussee.

Blei- Md Msemöhre «,
von verschiedenenWeiten , für Wasserleitungen paffend,
sowie eine

complete Schönfärberprefse,
find zu verkaufen in der früheren Papierfabrik in
Carolinenstel._ _

De » hier belegrnen, der Ehefrau de- Herrn
ProprietairS Z . B . Lohe in Oldenburg gehörendenGalten

„Tivoli"
mit Kegelhäusern Hab « ich in Auftrag zum Antritt
am 1 . Mai 1877 ,u verkaufen.

Hookstel, 10 . Oktober 1876.
G . F . Kookeu.

Ich kauf« Wild , Geflügel , Eier , Butter , Obst
und Gemüse zu den

höchste« Preise«.
Zever, SchützenhofSweg.

B . D . Meter.

Von jetzt an « halt « ich jede Woche einige Wa¬
gens schöne , blaßrothe Eßkartoffeln , die ich bei gro¬
ße« und kleinen Parthien bei billigster PreiSsteüung
bestens empfehle.

Zever , Bahnhofsweg . T . I . Lammen.

Bei Unterzeichneten ist zu haben:
Der HiKorierr-Kaleirder

aus das Jahr 1877,
ü Stück 20 Pf ., » Dutz . 1 Mk . 60 Pf.

Der Jeversche Tafelkaleuder
auf das Jahr 1877,

ü Stück 25 Pf . , L Dtzd. 2 Mk.

Kleiner Jeverscher Kalender
ruf das Zahr 1877.

ü Stück 10 Pfg ., ü Dutz. 80 Pfg.
Zever. _ Mettcker Sk Söhne.

Zch empfehle meinen schönem, starken, hirfigen
Schaafbock zum Decken der Mutterschaafe . Deckgeld
60 Pfg . baar . Chr . H . Göken, Wiarderdreihäuser.

Meine auf der 6 . Old . Gewerbe - AuM,,
mit dem

erste« Preise,
der filbernen Medaille , prämiirte »,

im Neuer erprobten

Geldfchräuke
halte einem geehrten Publikum bestens empfch
sowie meine s. g . Hildesheim«

Sparheerde
in allen Größen , namentlich für Gasthöfe und Z
sewirthschaften fich eignende, worüber dir beste« Z,
niffe vorliegrn . Auch werden alle Arten Schl,
arbeiten für

Bauten rc.,
sowie dahin gehörende Reparaturen prompt u«t
lide auSgeführt.

W . M . Busse.
Oldenburg , Kurwickstrch

c

Jlluftrirter Familien -KaleM
des

Isdrer Kot«
auf das Jahr 1877.

Preis 50 Pf.
Dtzd . 4 Mark 50 Pf.

SIS. Aeltere Lahrgänge des obigen KB
verkaufen wir , so Seit der Vorrath reicht , >
30 Pf.

Zever . C . L . Mettcker Sk SM

M

VerlobungS -Anzeige.
Verlobte:

O . F . OllmannS.
Krieger, geb . Müller.

Zever.
fi-l

Geburts -Anzeige
Statt besonderer Mittheilung.

Durch dir Geburt eineS kräftigen Knaben B
« freut R . H . Heyen und Fm.

geb. Weste rmaa.
Neu -Seriem . b. EsrnS , 1876 Oktober 6. ^

di

LodesMnzeige.
Statt Ansage.

Rach längerem Kranksein entschlief heute
mittag 3' / , Uhr ruhig und Gott ergeben im
««stifte zu Zever unser theurer Bruder und Ä

g« C. E . Dirks in seinem 25 . LebentM
1876 , Octbr . 7. Die Hinterblieb -«
Die Beerdigung findet am Freitag , de«

MtS . , Nachmittag » 3 »/,Uhr , in Zever vom C
stifte avS statt. _ ^ _ ^

Redaktion , DrrrS vnd Verlag von C. L. Mettckern- i
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